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Wer bin ich? – Zieh eine Karte
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Mit diesen Karten kannst du das Spiel auf Seite KL12 und KL13 spielen.

Ich habe mich vor 

vielen Jahren zu Gott 

bekehrt, als mein 

Vater eine Vision hatte. Als ich 

im Dienste König Lamonis stand, 

half ich vielen Menschen, etwas 

über die Macht Gottes zu lernen.

Abisch

Als ich vom Evangeli-

um erfuhr, hatte ich 

eine Vision. Dabei 

habe ich Jesus gesehen! Ich gab 

meinem Vater Zeugnis und half, 

die Missionare aus dem Gefäng-

nis zu befreien.

König Lamoni

Ich wollte den Leuten 

einreden, dass Jesus 

gar nicht existiert, und 

verlangte einen Beweis dafür, 

dass es einen Gott gibt. Plötzlich 

konnte ich nicht mehr reden und 

hören!

Korihor

Ich bin nach meinem 

Vater benannt, einem 

Propheten. Anfangs 

haben meine Freunde und ich 

schlechte Entscheidungen getrof-

fen. Später sind wir dann aber um-

gekehrt und wurden Missionare.

Alma der Jüngere

Früher waren wir 

Lamaniten und haben 

viel gekämpft. Dann 

aber entschieden wir uns, Gott zu 

folgen. Also begruben wir unsere 

Kriegswaffen und schworen, nie 

wieder zu kämpfen.

Anti- Nephi- Lehier

Ich bin einer der Söh-

ne Mosias. Als ich  

auf Mission war, 

hütete ich die Herden von König 

Lamoni. Ich erzählte König 

Lamoni und der Königin vom 

Evangelium.

Ammon

Ich blieb bei meinem 

Mann, als alle dach-

ten, er sei tot. Nach-

dem ich erfahren hatte, dass es 

Gott gibt, half mir meine Magd 

Abisch auf die Füße und wir 

erzählten allen von Gott.

Die Königin

Ich war Hauptmann  

des nephitischen Heers. 

Ich mochte es aber 

nicht, Menschen weh zu tun. Ich 

machte das Banner der Freiheit,  

um die Menschen daran zu erin-

nern, was im Leben am wichtigsten 

ist und verteidigt werden muss.

Unseren Glauben 

haben uns unsere 

Mütter gelehrt. Als es 

darum ging, unsere Familien zu 

verteidigen, vertrauten wir dar-

auf, dass Gott uns helfen würde. 

Und das tat er auch!

Junge Krieger

Aaron

Ich bin einer der 

Söhne Mosias. Auf 

Mission erklärte ich 

dem Vater und der Mutter von 

König Lamoni das Evangelium. Sie 

erließen dann Gesetze zum Schutz 

der Missionare in ihren Ländern.

Ich wollte unbedingt 

König werden! Ich  

vergiftete den Häupt-

ling der Lamaniten und übernahm 

sein Heer. Ich wollte den Leuten 

einreden, dass sie kämpfen und 

einander weh tun sollen.

Amalikkja Die Magd

Mich hatte jemand 

geschlagen. Aber ich 

war mutig genug, 

Hauptmann Moroni davon zu 

erzählen und um Hilfe zu bitten. 

Ich habe ihm geholfen, sein Volk 

zu schützen.

Hauptmann Moroni


